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Stadtentwicklung „Östliche Altstadt“ Andernach:  

Bestandsaufnahmen beginnen, Bürgerinnen und Bürger 
können sich einbringen 

Andernach. Die Stadt Andernach wurde vom Ministerium des Innern und für Sport 
in das Städtebauförderprogramm „Lebendige Zentren – Aktive Stadt“ 
aufgenommen. Damit ist der Startschuss für einen langfristig angelegten 
Stadterneuerungsprozess in der Östlichen Altstadt, zur nachhaltigen Stärkung und 
Belebung, gefallen. Im Rahmen der Städtebauförderung können städtebauliche 
Maßnahmen vorbereitet und umgesetzt werden. Für deren Finanzierung stehen 
Fördermittel von Bund und Land zur Verfügung, die durch entsprechende 
Eigenmittel der Stadt Andernach ergänzt werden. 

Grundlage für die weitere Entwicklung des Fördergebiets ist die Erstellung eines 
sogenannten „Integrierten städtebaulichen Entwicklungskonzeptes“ (ISEK) für die 
„Östliche Altstadt“. In diesem Konzept werden die bestehenden städtebaulichen 
Strukturen und Handlungsbedarfe untersucht, Entwicklungsziele formuliert und 
konkrete Maßnahmen für die zukünftige Entwicklung des Gebietes abgeleitet. 

Die hierfür erforderlichen Bestandsaufnahmen vor Ort beginnen noch im 
September. Das beauftragte Planungsbüro Planwerk Häuser aus Boppard wird 
dazu in den kommenden Wochen Begehungen im Untersuchungsgebiet 
durchführen. Dabei werden unter anderem die Nutzungsstruktur und der bauliche 
Zustand der Gebäude, öffentliche Straßen- und Platzräume, Grün- und Freiflächen 
sowie Verkehrs- und Wegebeziehungen erfasst und dokumentiert. Darüber hinaus 
werden weitere städtebauliche Handlungsbedarfe aufgenommen. 

Die Bestandsaufnahme bildet eine wichtige Grundlage für die weiteren 
Planungsschritte. Neben der fachlichen Analyse sollen dabei auch die Erfahrungen 
und Hinweise der Menschen vor Ort einfließen. Interessierte Bürgerinnen und 
Bürger haben daher im Rahmen der Begehungen die Möglichkeit, mit den 
Planerinnen und Planern ins Gespräch zu kommen und Hinweise oder Anregungen 
zur Situation und zur zukünftigen Entwicklung der Östlichen Altstadt zu geben. 
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Die Stadt Andernach lädt die Bürgerinnen und Bürger dazu ein, diese Gelegenheit 
zu nutzen und sich aktiv in den weiteren Entwicklungsprozess einzubringen. 

 

Übersichtsplan zum Fördergebiet 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Stadtverwaltung Andernach betreibt jetzt auch einen 
WhatsApp-Kanal. Scannen Sie diesen QR-Code mit der Kamera, um 
den städtischen Kanal anzusehen oder ihm zu folgen.  
 
Link zum Kanal: 
https://whatsapp.com/channel/0029Vb83z6WJkK76GD5Ez73D 

https://whatsapp.com/channel/0029Vb83z6WJkK76GD5Ez73D

